
Niederhelfenschwil
Zuckenriet
Lenggenwil 
Zuzwil
Züberwangen

www.semf.ch

Pfarreiforum 
Ausgabe Juli 2015

FERIEN

«Kommt mit an einen einsamen Ort … 
und ruht ein wenig aus!» (Mk 6,31) Die-
se Worte zeigen Jesus in seiner Mensch-
lichkeit. Während die Jünger vor lauter Ei-
fer sogar das Essen vergessen, holt Jesus 
sie aus den Wolken der Überschätzung 
ihres eigenen Tuns herunter. «Nun ruht 
ein wenig aus!» Gerade in dieser Mensch-
lichkeit Jesu wird sein Göttliches sicht-
bar. Es wird sichtbar, wie Gott ist. Hektik 
jeder Art, auch Hektik in religiösen und 
kirchlichen Belangen, ist nicht nach Got-
tes Art. Es gehört vielmehr zur geschöpfli-
chen Redlichkeit, auch regelmässig aufhö-
ren zu können und sich den Freiraum der 
Ruhe und des Aufatmens zu nehmen, wie 
es dem Geschöpf Mensch zugedacht ist.
Dieses Wort Jesu mag uns durch die Feri-
enzeit begleiten. Unsere Freizeit soll nicht 

nur ein Wechsel aus der Hetze der Ar-
beitswelt in die Hetze der modernen Frei-
zeitindustrie sein.Versuchen wir doch in 
diesen Wochen, die Zeit als Geschenk zu 
erfahren. Damit unser Leben menschlich 
bleibt, müssen wir uns Zeit lassen, Zeit für 
das Schauen und Staunen in der Schöp-
fung, Zeit für Sammlung und Stille, Zeit 
für die Gemeinschaft, Zeit für alles Gute 
und Schöne. Solche Zeit wird nie verlore-
ne Zeit sein, sondern gefüllte und geseg-
nete Zeit. Das Bild von der Spiegelung des 
Matterhorns im Riffelsee mag uns daran 
erinnern: Nur im Gewässer, das zur Ruhe 
gekommen ist, spiegelt sich der Himmel. 
Schöne, erholsame Ferien wünscht Ihnen 
im Namen des Pastoralteams
Pfarrer Dr. Erwin Keller

RUHT EIN WENIG AUS!

In jener Zeit versammelten sich die 
Apostel, die Jesus ausgesandt hatte, 

wieder bei ihm und berichteten ihm 
alles, was sie getan und gelehrt hatten. 
Da sagte Jesus zu ihnen: Kommt mit 
an einen einsamen Ort, wo wir allein 
sind, und ruht ein wenig aus. Denn 
sie fanden nicht einmal Zeit zum 

Essen, so zahlreich waren die Leute, 
die kamen und gingen. Sie fuhren also 
mit dem Boot in eine einsame Gegend, 

um allein zu sein. (Mk 6,30–32)
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GOTTESDIENSTE

NIEDERHELFENSCHWIL ZUCKENRIETKONTAKTE

Niederhelfenschwil
Zuckenriet
Lenggenwil

Seelsorger
Pfr. Simon Niederer T 071 944 15 09
s-niederer@bluewin.ch
Pfr. Erwin Keller M 079 744 08 85
erwin.a.keller@gmail.com
Diakon Primo Grelli T 071 947 12 55
kath.pfarramt_lenggenwil@thurweb.ch

Katechetin 
Karin Jud T 071 944 15 17
karin.jud@kath-zuzwil.ch

Redaktion Pfarreiforum
Arlette Meier T 071 947 20 58
meier.arlette@thurweb.ch

Pfarreisekretariat
Luzia Hälg T 071 947 12 34
 F 071 947 23 70
Öffnungszeiten
Mo/Di/Fr 8.30 bis 11.00 Uhr
Do 14.00 bis 16.00 Uhr
sekretariat.nhzl@thurweb.ch 

Mesmer Niederhelfenschwil
Werner Süess T 071 947 14 31
Mesmerin Zuckenriet
Brigitte Meier T 071 947 11 35
Mesmerin Lenggenwil
Anita Keller T 071 565 14 09

Zuzwil
Züberwangen

Seelsorger
Pfr. Simon Niederer T 071 944 15 09
s-niederer@bluewin.ch
Pfr. Erwin Keller M 079 744 08 85
erwin.a.keller@gmail.com

Redaktion Pfarreiforum
Sandra Monsorno T 071 944 15 09
sekretariat.pfarramt@bluewin.ch

Pfarreisekretariat
Sandra Monsorno T 071 944 15 09
sekretariat.pfarramt@bluewin.ch
Öffnungszeiten
Mo bis Fr 8.30 bis 11.00 Uhr

Mesmer Zuzwil
Markus Hofer M 079 543 43 50
Mesmerin Züberwangen
Anita Spitzli M 078 862 51 29

Katechetin
Karin Jud T 071 944 15 17
karin.jud@kath-zuzwil.ch

Do 02.07. 19.30 Reisesegen der JuBla
Fr 03.07. 18.30 Gottesdienst zum 

Herz-Jesu-Freitag

14. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Schweizer MIVA
Sa 04.07. 11.00 Tauffeier
  18.30 Sonntagsgottesdienst

15. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Die dargebotene Hand, Tel. 143
Sa 11.07. 18.30 Sonntagsgottesdienst

16. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Ärzte ohne Grenzen Schweiz 
Sa 18.07. 18.30 Sonntagsgottesdienst
So 19.07. 09.45 Evangelischer Sonn-

tagsgottesdienst

17. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Gymnasium Friedberg, Gossau
Sa 25.07. 18.30 Sonntagsgottesdienst

Rosenkranzgebete
Sonntag   18.30 Uhr
Donnerstag  18.30 Uhr

14. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Schweizer Miva
So 05.07. 10.30 Sonntagsgottesdienst

Mo 06.07. 06.15 Morgenmeditation
Do 09.07. 18.30 Gottesdienst

16. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Ärzte ohne Grenzen Schweiz
So 19.07. 10.30 Sonntagsgottesdienst 

Monatsgedächtnis für  
Alfons Eberle

Do 23.07. Der Gottesdienst fällt aus!

Rosenkranzgebete
Sonntag   18.30 Uhr
Montag   18.30 Uhr
Dienstag  18.30 Uhr
Mittwoch  18.30 Uhr

Redaktionsschluss Ausgabe August
Dienstag, 14. Juli
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Do 02.07. 18.30 Gottesdienst

15. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Die dargebotene Hand, Tel. 143
So 12.07. 10.30 Sonntagsgottesdienst

Do 16.07. 18.30 Gottesdienst
Mo 20.07. 07.40 Reisesegen der Jung-

wacht 

17. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Gymnasium Friedberg, Gossau
So 26.07. 10.30 Sonntags gottesdienst

Do 30.07. Der Gottesdienst fällt aus!

Rosenkranzgebete
Jeden 2. Donnerstag
(vor der Messe)  18.00 Uhr
Samstag   17.30 Uhr

Taufsonntage
So 23.08. 10.30 Nh/Z/L
Sa 26.09. 17.45 Z
So 25.10. 10.00 Nh/Z/L
So 22.11. 11.45 Nh/Z/L
Taufen sind in den meisten Sonntags-
gottesdiensten (Samstag und Sonntag) 
möglich oder an einem Taufsonntag in 
Zuzwil oder Züberwangen.

Fr 03.07. 19.00 Herz Jesu Messe

14. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Miva Wil, St. Gallen
Sa 04.07. 13.30 Trauung von Thomas 

Widmer und Karin Scheid-
egger mit Pfr. Simon Nie-
derer

So 05.07. 09.00 Sonntagsgottesdienst
Di 07.07. 09.00 Hl. Messe
Fr 10.07. 19.00 Gedächtnismesse

15. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Caritas Schweiz, Luzern 
So 12.07. 09.00 Sonntagsgottesdienst
Di 14.07. 09.00 Hl. Messe entfällt
Fr 17.07. 19.00 Hl. Messe

16. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Projekt Esperanza, Peru
Sa 18.07. 18.30 Sonntagsgottesdienst
Di 21.07. 09.00 Hl. Messe entfällt
Fr 24.07. 19.00 Hl. Messe

17. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: SZB für das Blindenwesen
So 26.07. 09.00 Sonntagsgottesdienst
Di 28.07. 09.00 Hl. Messe Senioren, 

anschliessend Kaffee im 
Pfarreiheim

Fr 31.07. 19.00 Hl. Messe

Mi 01.07. 09.30 Wortgottesdienst  
im Wohn- und Pflegeheim 
 Lindenbaum

Do 02.07. 19.00 Hl. Messe 

14. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Miva Wil, St. Gallen
Sa 04.07. 18.30 Sonntagsgottesdienst
Mi 08.07. 09.30 Heilige Messe im 

Wohn- und Pflegeheim 
 Lindenbaum

Do 09.07. 19.00 Gedächtnismesse 

15. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Caritas Schweiz, Luzern
Sa 11.07. 18.30  Sonntagsgottesdienst
Mi 15.07. 09.30 Wortgottesdienst im 

Wohn- und Pflegeheim 
 Lindenbaum entfällt

Do 16.07. 19.00 Hl. Messe 

16. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Projekt Esperanza, Peru
So 19.07. 09.00 Sonntagsgottesdienst 

Kirchenfest Maria Magda-
lena, mitgestaltet vom 
 Kirchenchor St. Josef, mit 
anschliessendem Apéro

Mi 22.07. 09.30 Heilige Messe im 
Wohn- und Pflegeheim 
 Lindenbaum

Do 23.07. 19.00 Hl. Messe 

17. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: SZB für das Blindenwesen
Sa 25.07. 18.30 Sonntagsgottesdienst
Mi 29.07. 09.30 Wortgottesdienst im 

Wohn- und Pflegeheim 
 Lindenbaum entfällt

Do 30.07. 19.00 Hl. Messe 

Rosenkranzgebete
Di 07.07. 19.00 Rosenkranz
Di 14.07. 19.00 Rosenkranz
Di 21.07. 19.00 Rosenkranz
Di 28.07. 19.00 Rosenkranz
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NIEDERHELFENSCHWIL
ZUCKENRIET
LENGGENWIL

Jahrzeitmessen

Niederhelfenschwil
Sonntag, 5. Juli, 10.30 Uhr 
Pius Keller-Egli 
Sonntag, 19. Juli, 10.30 Uhr 
Monatsgedächtnis für Alfons Eberle
Ida Löhrer
Sonntag, 2. August, 9.00 Uhr 
Luzia Klaus 
Hans Lichtensteiger-Zwick 
Viktor Jung und Gebhard Jung-Früh
Hans und Josy Scherrer-Ammann
Pius Rossi-Krämer

Zuckenriet
Samstag, 4. Juli, 18.30 Uhr 
Maria Zwick-Koster 
Samstag, 11. Juli, 18.30 Uhr 
Josef und Rosa Brun-Gähwiler 
Samstag, 8. August, 18.30 Uhr 
Hans Herbert-Feiel
Samstag, 15. August, 18.30 Uhr 
Georg Klaus-Ledergerber

Lenggenwil
Sonntag, 12. Juli, 10.30 Uhr 
Anna Niedermann-Karrer 
Hedwig Niedermann
Sonntag, 26. Juli, 10.30 Uhr 
Ferdinand Hollenstein-Steiner 
Sonntag, 9. August, 9.00 Uhr 
Theophil und Anna Brägger 
Rosa Hug-Thoma

Mitteilungen

Taufen
In die Gemeinschaft unserer Kirche wur-
den aufgenommen: 
Nadine Meyenberger, Niederhelfenschwil 
Maël Forrer, Zuckenriet 

Trauungen 
In Zuckenriet haben sich das Jawort gege-
ben: Egli Stefan und Niedermann Stefa-
nie, Wil 

Beerdigungen
In die ewige Heimat sind uns vorausge-
gangen: 
Marie Meienhofer-Fritsche, Lenggenwil
Alfons Eberle, Niederhelfenschwil

Opferweiterleitung 

Eingegangene Kirchenopfer 
Folgende Kirchenopfer durften wir weiter-
leiten: 
Para los Indios Ecuador Fr. 281.–
Lourdesgrotte Zuckenriet Fr. 739.–
Pro Filia und Mütter in Not Fr. 344.–
Missionsarbeit der  
Franziskaner Fr. 149.–
Arbeit der Kirche in den
Medien Fr.  229.–
Dourados Brasilien Fr. 1824.–

Das Fastenopfer ergab den schönen Be-
trag von Fr. 7038.–. Dieser Betrag setzt 
sich zusammen aus:
Opfer total Fr. 3604.–
Erlös Suppentag Nh Fr. 1037.–
Erlös Fladenzmittage L Fr. 1117.–
Erlös aus Verkauf von
Bastelartikeln der HGU-Kinder
und 2.-Klässler Fr. 253.–
Erlös Suppentag L Fr. 1027.–

Niederhelfenschwil

Frauengemeinschaft N‘h‘schwil 
Seniorenzmittag
Am Donnerstag, 2. Juli, 12.00 Uhr im 
 Restaurant Adler, Zuckenriet

Gottesdienst
Am Freitag, 10. Juli, um 8.30 Uhr, besu-
chen wir den Gottesdienst im 
Kloster St.Gallenberg/Glattburg.

Lenggenwil

Frauengemeinschaft Lenggenwil 
Seniorenzmittag
Am Dienstag, 7. Juli, 12.00 Uhr, im Res-
taurant Krone, Lenggenwil

Abendspaziergang
Am Mittwoch, 8. Juli, um 18.30 Uhr, ma-
chen wir einen Abendspaziergang zum 
Geissberg. Wir freuen uns auf viele spa-
zierfreudige Frauen. 

Aus unserer Post

Concordia Sozialprojekte 
Liebe Pfarreifreunde!
Wir träumen von einem guten Leben für 
unsere Kinder in Rumänien, Bulgarien 
und in der Republik Moldau. Ihre Spende 
von Fr. 904.– hilft uns dabei, Kindern ein 
Zuhause zu geben, eine Familie, Schul- 
und Ausbildung und damit die Chance 
auf eine eigenständige Zukunft. Dafür 
danken wir Ihnen von ganzem Herzen.
Ihre Zuwendung schenkt nicht nur Hoff-
nung, sondern sie ist auch eine Botschaft 
an die Concordian-Kinder: «Da ist je-
mand, der an mich denkt, jemand, dem 
ich etwas bedeute.» Dieses Wissen gibt 
ihnen Rückhalt und Sicherheit und lässt 
sie gedeihen. Bitte begleiten Sie unsere 
Kinder auch weiterhin mit Ihrer Fürsor-
ge. Wir danken Ihnen sehr herzlich da-
für, dass Sie an unsere Kinder denken. Al-
les Gute wünscht Ihnen – gemeinsam mit  
P. Markus Inama SJ
Ruth Gotthardt

Firmung an Pfingsten 2015

Generalvikar Josef Rosenast 
spendete 21 Firmandinnen und 
Firmanden das Sakrament der 
Firmung
Die 21 jungen Menschen von Niederhel-
fenschwil, Zuckenriet und Lenggenwil hat-
ten den Firmweg unter die Füsse genom-
men und sich intensiv vorbereitet auf das 
Sakrament. Die langjährigen Firmbeglei-
tenden Angela Boppart, Primo Grelli und 
Andreas Stauffacher unterstützten sie da-
bei. «Ihr alle, die ihr auf Christus getauft 
seid, habt Christus als Gewand angelegt», 
war der Wahlspruch und dahin gingen die 
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Gedanken von Priestern und Firmanden. 
Generalvikar Josef Rosenast hat als dama-
liger Pfarrer einige der Firmanden getauft 
und freute sich ganz besonders, ihnen jetzt 
das Firmsakrament spenden zu dürfen. Er 
dankte für die Bereitschaft, sich auch im 
Alltag für Christus einzusetzen.

Aktive Mitarbeit
Die Firmandinnen und Firmanden waren 
aktiv an der Gestaltung des Gottesdienstes 
dabei, haben sich Gedanken gemacht über 
den Sinn der Firmung und die Möglichkei-
ten, die Kraft des Heiligen Geistes auch in 
den Alltag mitzunehmen und weiterzutra-
gen. Sie trugen ihre Anliegen in Fürbitten 
vor und brachten sinnbildliche Gaben vor 
den Altar. Vor der Firmspende erneuerten 
die jungen Menschen ihr Taufgelübde. Die 
eigentliche Firmspende war mit Sicherheit 
für alle ein Highlight. Josef Rosenast fand 
sehr persönliche und herzliche Worte des 
Dankes und der Freude. Angela Boppart 
und Andreas Stauffacher legten den Ge-
firmten das schlichte Erinnerungskreuz um 
den Hals. Und viele gingen in Gedanken 
oder lächelnd wieder an ihren Platz. 

Die Akte Jesu ist nicht geschlossen
Die Hinrichtung auf Golgatha habe zwar 
das Ende von Hoffnung und Freundschaft 
bedeutet, die Jünger hätten ihn aus Angst 
im Stich gelassen, betonte Josef Rosenast. 
Die Akte sei aber nicht geschlossen, so-
lange sich immer wieder Menschen in sei-
nem Namen zusammenfänden. Die vielen 
Fragen zu Tod und Auferstehung könne 
niemand mit letzter Klarheit beantworten. 
Die Menschen müssten wieder lernen, sich 
über etwas zu wundern und daran zu glau-
ben. Auch die Sonne erwärme und erhel-
le die Welt, ob man sie sehe oder nicht. Er 
hoffte, dass die Gefirmten in Zukunft Ja sa-
gen zum Glauben, Fans von Jesus werden. 
«So viele Menschen stehen hinter euch, 
auf die ihr vertrauen dürft. Geniesst die-
ses wertvolle Geschenk», ermunterte er sie.

Musikalische Festgestaltung
Gemeinsame Gebete und fröhliche Lie-
der prägten die Feier. Katja und Patrik 
Gschwend aus Kriessern boten beeindru-
ckende Musik mit Gitarre und Panflöte. 
Am E-Piano begleitete Remo Bernhards-
grütter sehr versiert die Lieder mit den 

Gläubigen. Die Musikgesellschaft unter der 
Leitung von Marcel Eggler begleitete alle 
Teilnehmenden vom Mehrzweckgebäude 
bis hinein ins Gotteshaus und am Schluss 
wieder zum Apéroplatz beim Schulhaus, 
ein geschätztes Engagement der Musikan-
tinnen und Musikanten.
Vroni Krucker, Niederhelfenschwil

Impressionen der Firmung 2015 

Mitteilungen für Nh-Z-L 

Segensgottesdienst für künftige 
Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe
Am Sonntag, 9. August, um 9.00 Uhr, fei-
ern wir in Niederhelfenschwil für alle an-
gehenden Oberstufenschüler und Oberstu-
fenschülerinnen einen Segensgottesdienst 
mit Kräuterweihe. Speziell dazu sind auch 
Eltern, Verwandte und Freunde eingeladen. 
Wir freuen uns, wenn möglichst viele der 
neuen Oberstufenschüler und Oberstufen-
schülerinnen unseren Segensgottesdienst 
mitfeiern. 
Primo Grelli, Diakon

Einladung Schuleröffnungsfeier 
In der ersten Schulwoche wollen wir ge-
meinsam in einem ökumenischen Eröff-
nungsgottesdienst das Schuljahr offiziell 
beginnen und unter den Segen Gottes stel-
len. Dazu sind alle Schülerinnen und Schü-
ler alle grossen und kleinen Kindergärtle-
rinnen und Kindergärtler, Lehrerinnen und 
Lehrer herzlich eingeladen. Auch die El-
tern sind herzlich willkommen. Die Got-
tesdienste beginnen um 8.00 Uhr, anstelle 
der ersten Schulstunde wie folgt: 

In Zuckenriet: 
Dienstag, 11. August, in der Kapelle. 

In Niederhelfenschwil: 
Mittwoch, 12. August, in der Kirche. 

In Lenggenwil: 
Freitag, 14. August, in der Kirche. 

Urlaubstipp

Wer sich kümmern will, darf nicht
selbstvergessen sein:
Denn nur, wer sich auch
um sich selber kümmert,
kann sich um andere kümmern,
ohne zu verkümmern.
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Jahrzeitmessen

Züberwangen
Donnerstag, 9. Juli, 19.00 Uhr
Geschwister Agnes und Arnold Brunner 
sowie Marie Brunner
Hermann Hug
Anton und Priska Moser-Scherrer

Zuzwil
Freitag, 10. Juli, 19.00 Uhr
Agnes Bürgi
Emma Wick-Niedermann und 
Walter Wick-Boss
Elsbeth Klaus und Anna Klaus
Karl Büsser-Bauer
Walter und Hedj Brunner

Mitteilungen

Eingegangene Kirchenopfer
2./3. Mai
Schweizerische Fachstelle für Alkohol- und 
andere Drogenprobleme: Fr. 117.70 

9./10. Mai
Muttertagsopfer, Pro Filia und Mütter in 
Not: Fr. 269.15

14. Mai
Wohn- und Pflegeheim 
Lindenbaum: Fr. 158.15

16./17. Mai
Kollekte für die Arbeit der Kirche in den 
Medien, Mediensonntag der kath. Kirche, 
Freiburg: Fr. 134.85

23. Mai Firmung, Züberwangen
Dourados, «Aprender para Viver» Stif-
tung Projekte von Pater Josef Rosenast: 
Fr. 502.15

24. Mai
Kapuzinerkloster Wil: Fr. 259.85

30./31. Mai
Kollekte für die Werbeaktion «Berufe in 
der Kirche»: Fr. 752.70

Fahrdienst nach Zuzwil
Sonntag, 5. Juli, 8.40 Uhr, ab Kirche Züber-
wangen, anschliessend Lindenbaum
Sonntag, 12. Juli, 8.40 Uhr, ab Kirche Züber- 
wangen, anschliessend Lindenbaum
Sonntag, 26. Juli, 8.40 Uhr, ab Kirche Züber - 
wangen, anschliessend Lindenbaum

Fahrdienst nach Züberwangen
Sonntag, 19. Juli, 8.40 Uhr, ab Gemeinde 
Zuzwil, anschliessend Lindenbaum

Zuzwil

Taufsonntage
So 05.07. 09.00 Taufe im Gottesdienst
So 06.09. 11.30 Tauffeier
So 08.11. 11.30 Tauffeier

Züberwangen

Sonntag 19. Juli 2015, Missa brevis 
in F «Jugendmesse» von J. Haydn
Anlässlich des Kirchenfestes Hl. Magda-
lena in Züberwangen singt der erweiterte 
Kirchenchor am Sonntag 19. Juli 2015 um 
9.00 Uhr in der Kirche Züberwangen die-
se Messe. Der Chor wird unterstützt von 
Solisten, Orgel und einem Instrumental-
Ensemble. Die Leitung hat Karl Paller.
Elsbeth Jud

Taufsonntage
So 30.08. 09.00 Taufe im Gottesdienst
So 04.10. 11.30 Tauffeier 
So 06.12. 10.30 Taufe im Gottesdienst

Zuzwil/Züberwangen/züberwangen

Ökumenische Kinderwoche
Aufgrund der wenigen Anmeldungen 
kann die ökumenische Kinderwoche in 
den Sommerferien leider nicht durchge-
führt werden. Wir bedauern dies sehr. 
Pfarrerin Greet Egli
Katechetin Karin Jud

Das katholische Pfarramt 
wünscht allen schöne Ferien!
Sandra Monsorno
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10 Jahre Karin Jud in Zuzwil und 
Züberwangen
Auf den 1. August 2005 ist unsere Kate-
chetin Karin Jud 

aus dem Toggenburger Ebnat-Kappel bei 
uns in Zuzwil und Züberwangen ange-
stellt und in den Gottesdiensten feierlich 
begrüsst worden. Damals schon wurde 
ihr ein vielfältiges und reichhaltiges Ar-
beitsprogramm anvertraut, welches sich 
in vielem am Pflichtenheft des Pastoral-
assistenten orientiert hatte. Dabei wurde  
ihr symbolisch mit der Überreichung ei-
nes 1. August-Vulkans gesagt, dass sich 
ihre Arbeit genau nicht an einem solchen 
schnell verpuffenden und Rauch entwi-
ckelnden Feuerwerk orientieren müsse. 
So dürfen wir heute sagen: Liebe Karin, 
für deine fundierte und solide Arbeit für 
die ganze Pfarreilandschaft, die weit über 
die Katechese hinausgeht, bedanken wir 
uns bei dir ganz herzlich und beglück-
wünschen dich zu deinem zehnjährigen 
Jubiläum. Wir wünschen dir weiterhin 
viel Befriedigung und Freude im Wein-
berg des Herrn in deiner Tätigkeit in der 
Seelsorgeeinheit Mittleres Toggenburg!
Pfarrer Simon Niederer

Schweizer Flagge 
Am ersten August feiern wir neben dem 
Wohnheim Lindenbaum einen ökumeni-
schen Gottesdienst. Neben der National-
hymne spielt dann traditionsgemäss auch 
die Schweizerfahne eine wichtige Rolle. 
In der frühen Eidgenossenschaft und bis 
heute übrigens waren die Kantonswappen 
bedeutsam. Denn erst zwischen 1450 und 
1520 entwickelte sich das Schweizerkreuz 
zum nationalen Erkennungszeichen der 
Eidgenossen, besonders in Abgrenzung 
zum burgundischen Andreaskreuz der 
deutschen Landsknechte. Die ersten bild-

lichen Darstellungen des Schweizerkreu-
zes als Fahne finden sich in der Luzerner 
Chronik von 1513. Die älteste Darstellung 
des Schweizerwappens geht auf Johan-
nes Stumpfs Wappenbuch aus der Mitte 
des 16. Jahrhunderts zurück. Nach dem 
Ende der gemeineidgenössischen Kriege 
1515 führten die im Ausland für fremde 
Mächte kämpfenden Schweizer Söldner-
truppen in ihren Feldzeichen und Fah-
nen das weisse Kreuz auf dem roten Hin-
tergrund. Die Farben und Muster in den 
vier Quadraten waren sehr unterschied-
lich. Die Felder waren entweder alle oder 
zum Teil horizontal oder vertikal geteilt, 
oft in Varianten auch mit Wellen- oder 
Zickzackbalken und Rauten. Womöglich 
inspirierte auch das Wappen des Kantons 
Schwyz zum Wappen der ganzen Eidge-
nossenschaft. So sicher ist man jedoch 
nicht. Heute auf jeden Fall identifizieren 
wir uns mit dem gleichschenkligen weis-
sen Kreuz auf rotem Grund und wir er-
innern uns daran, dass das Kreuz immer 
einen Bezug zum Kreuz Christi und so-
mit zum Christentum hat.
Pfarrer Simon Niederer

Vereinswallfahrt zum Bartholomäberg 
Mittwoch, 8. Juli
Geschätzte Vereinsmitglieder, 
liebe Muttergottesfreunde

Wir freuen uns, Sie auf Mittwoch, 8. Juli, 
zu unserer einzigartigen Vereinswall-
fahrt auf den Bartholomäberg im Monta-
fon einladen zu dürfen. Bartholomäberg, 
eine Walser Siedlung in luftiger Höhe, ist 
die älteste Siedlung im Montafon. Die ba-
rocke Wallfahrtskirche, dem hl. Bartholo-
mäus und der hl. Anna geweiht, schmückt 
ein altes, romanisches Vortragskreuz, sie 
hat ein wunderschönes Glockengeläut 
und eine berauschende Orgel. 

Hier feiern wir die heilige Messe mit  
P. Raphael Fässler von Maria Dreibrun-
nen.Nach dem Mittagessen können Sie 
bei einem Spaziergang die herrliche Aus-
sicht bestaunen, einen Besuch im Muse-
um Frühmesshaus oder im historischen 
Bergwerk machen oder in der Stille bei 
Gott verweilen. Vor der eucharistischen 
Andacht mit P. Raphael wird uns die Ge-
schichte von Bartholomäberg erläutert 
und nach einem feinen Apfelstrudel gehts 
über das Toggenburg wieder heimwärts.
Weitere Angaben entnehmen Sie bit-
te dem beiliegenden, detaillierten Reise-
programm. Schriftliche Anmeldung bis 
30. Juni an: Doris Hayoz, Grubenstr. 57, 
9500 Wil. Preis für Fahrt, Kaffee/Gipfeli, 
Mittagessen inkl. Mineral, Nachmittags-
kuchen und Kaffee betragen:
Spezialpreis für Mitglieder: Fr. 60.– 
Nichtmitglieder: Fr. 75.–
Kinder: Fr. 10.–
Die Kosten werden im Car eingezogen. 
Bitte ID nicht vergessen und evtl. etwas 
Euro mitnehmen. Kinder bis 4 Jahre be-
nötigen einen Kindersitz. Bitte selber mit-
bringen. Ein Gratisausfahrtticket beim 
Parkplatz Wick erhalten Sie vom Chauf-
feur. Wir freuen uns, Ihnen diese einmali-
ge Wallfahrt anbieten zu dürfen, nehmen 
Sie doch auch Ihre Freunde und Bekann-
ten mit!
Doris Hayoz, Wil



Meine kleine Insel

Oberbüren
Niederbüren
Niederwil

Seelsorgeeinheit

SOMMERFERIEN

GESPRÄCHE MIT EINEM 
SEELSORGER

Wer Krankenbesuche wünscht oder 
gerne die heilige Kommunion zu 
Hause empfangen möchte, melde 
sich bitte beim Pfarreisekretariat,  
Telefon 071 422 13 19.

DATEN ERSTKOMMUNION 
2016

Oberbüren: Montag, 28. März 2016 
(Ostermontag)

Niederbüren: Sonntag, 3. April 2016 
(offizieller Weisser Sonntag)

Niederwil: Sonntag, 10. April 2016 
(eine Woche nach Weisser Sonntag)

BEERDIGUNGEN

Bitte melden Sie den  Todesfall bei 
der politischen  Gemeinde und 
auf dem Pfarreisekretariat  (Tele-
fon  071 422 13 19) oder, wenn die-
ses nicht besetzt ist, direkt bei  
der Pallottiner gemeinschaft Gossau 
(Telefon 071 388 53 60).

«Kommt … und ruht euch aus.» Das ist 
einfach gesagt – braucht aber manchmal 
ganz viel Anstrengung. Jesus sagt zu sei-
nen Aposteln: «Kommt mit an einen ein-
samen Ort und ruht ein wenig aus.» Dazu 
eine kleine Legende (Quelle unbekannt):
Der Apostel Johannes spielte gerne mit ei-
nem zahmen Rebhuhn. Ein Jäger, der ihn 
besuchte, konnte nicht verstehen, dass ein 
Mann seiner Qualität dafür Zeit vergeude. 
«Warum vertust du deine Zeit durch nutz-
lose Spielereien mit einem Tier?», fragte er 
den Apostel. Johannes war darüber ver-
wundert und fragte den Jäger: «Warum ist 
dein Bogen in der Hand nicht gespannt?» 

– «Weil er seine Spannkraft verlieren wür-
de, wenn er immer gespannt wäre. Wenn 
ich dann einen Pfeil abschiessen möchte, 
hätte er keine Kraft mehr», war die Ant-

wort. Und die Schlussfolgerung des Apos-
tels: «Siehst du, so geht es mir auch. Wenn 
ich mich nicht von Zeit zu Zeit entspanne 
und einfach spiele, habe ich keine Kraft 
mehr, das zu tun, was notwendig ist und 
den ganzen Einsatz meiner Kräfte fordert.» 
Wir Menschen brauchen Momente der 
Ruhe. Wir brauchen «Oasen» oder eine 
«kleine Insel», wo wir ausruhen können. 
Bei aller Notwendigkeit, uns anzustren-
gen im Beruf und in Beziehungen: Wir 
können nicht immer angespannt sein, 
wir würden sonst unsere Spannkraft ver-
lieren. Wir brauchen den Rhythmus von 
Arbeit und Entspannung, von Einsatz 
und Ruhe.
Ich wünsche Ihnen eine Ferienzeit, die Sie 
als Entspannungszeit erleben dürfen … 
Pater Erich 

Pfarreiforum 
Ausgabe Juli 2015
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Mi 01.07. 07.15 Schülermesse
Do 02.07. Mariä Heimsuchung
  09.00 Rosenkranzgebet
Fr 03.07. Hl. Apostel Thomas
  keine Herz-Jesu-Messe

14. Sonntag im Jahreskreis
Beginn Ferienordnung
Opfer: Missionsaufgaben von P. Albert 
Fuchs
Sa 04.07. 13.00 Trauungsgottesdienst 

für Adrian Eberle und Ka-
rin Oberholzer

So 05.07.  09.15 Sonntagsmesse mit 
Kirchenchor

Mi 08.07. 09.00 Eucharistiefeier
Do 09.07. 09.00 Rosenkranzgebet

15. Sonntag im Jahreskreis 
Opfer: MIVA
So 12.07. 09.15 Sonntagsmesse
Mi 15.07. 09.00 Eucharistiefeier
Do 16.07. 09.00 Rosenkranzgebet

16. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Flüchtlingshilfe der Caritas
So 19.07. 09.15 Sonntagsmesse
  11.45 Tauffeier
Mi 22.07. 09.00 Eucharistiefeier
Do 23.07. Hl. Birgitta von Schweden
  09.00 Rosenkranzgebet

17. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Papstopfer
So 26.07. 09.15 Sonntagsmesse 
Mi 29.07. 09.00 Eucharistiefeier
Do 30.07. 09.00 Rosenkranzgebet

Do 02.07. Mariä Heimsuchung
  09.00–10.00 Eucharistische 

Anbetung
Fr 03.07. Hl Apostel Thomas
  keine Herz-Jesu-Messe

14. Sonntag im Jahreskreis
Beginn Ferienordnung
Opfer: Missionsaufgaben von P. Albert 
Fuchs
So 05.07. 10.30 Sonntagsmesse 
  19.30 Wegkreuzeinsegung 

im Weier, anschliessend 
Apéro

Di 07.07. 18.50 Rosenkranzgebet
  19.30 Eucharistiefeier
Do 09.07. 09.00–10.00 Eucharistische 

Anbetung

15. Sonntag im Jahreskreis 
Opfer: MIVA
So 12.07. 10.30 Sonntagsmesse
  11.45 Tauffeier
Di 14.07. 18.50 Rosenkranzgebet
  19.30 Eucharistiefeier
Do 16.07. 09.00–10.00 Eucharistische 

Anbetung

16. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Flüchtlingshilfe der Caritas
So 19.07. 10.30 Sonntagsmesse
Di 21.07. 18.50 Rosenkranzgebet
  19.30 Eucharistiefeier
Do 23.07. Hl. Birgitta von Schweden
  09.00–10.00 Eucharistische 

Anbetung

17. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Papstopfer
So 26.07. 10.30 Sonntagsmesse 
Di 28.07. 18.50 Rosenkranzgebet
  19.30 Eucharistiefeier
Do 30.07. 09.00–10.00 Eucharistische 

Anbetung

Mi 01.07. 09.00 Rosenkranzgebet für 
die Anliegen in Kirche und 
Welt

Do 02.07. 06.00 Ökumenisches Frie-
densgebet im Pfarreiheim

Fr 03.07. keine Herz-Jesu-Messe

14. Sonntag im Jahreskreis
Beginn Ferienordnung
Opfer: Missionsaufgaben von P. Albert 
Fuchs
Sa 04.07. 17.15 Rosenkranzgebet
  18.00 Vorabendmesse
Mo 06.07. 14.00 Eucharistische Anbe-

tung
Do 09.07. 06.00 Ökumenisches Frie-

densgebet im Pfarreiheim
  09.00 Eucharistiefeier

15. Sonntag im Jahreskreis 
Opfer: MIVA
Sa 11.07. 17.15 Rosenkranzgebet
  18.00 Eucharistiefeier 
Mo 13.07. 14.00 Eucharistische Anbe-

tung
Do 16.07. 06.00 Ökumenisches Frie-

densgebet im Pfarreiheim
  09.00 Eucharistiefeier

16. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Flüchtlingshilfe der Caritas
Sa 18.07. 17.15 Rosenkranzgebet 

18.00 Eucharistiefeier
Mo 20.07. 14.00 Eucharistische Anbe-

tung
Do 23.07. 06.00 Ökumenisches Frie-

densgebet im Pfarreiheim
  09.00 Eucharistiefeier  

17. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Papstopfer
Sa 25.07. 17.15 Rosenkranzgebet
  18.00 Vorabendmesse
Mo 27.07. 14.00 Eucharistische Anbe-

tung
Do 30.07. 06.00 Ökumenisches Frie-

densgebet im Pfarreiheim
  09.00 Eucharistiefeier
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Jahrzeitmessen

Oberbüren
Samstag, 4. Juli, 18.00 Uhr
Elsy Gmür-Wüest
Alois Stolz-Bossart
Samstag, 8. August, 18.00 Uhr
Ernst und Ida Koller-Jöhl
Anton und Emma Mosberger- 
Scheiwiller
Rudolf Mosberger 
Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr 
(Waldgottesdienst)
Anna Dudli-Lenherr

Niederbüren
Sonntag, 5. Juli, 9.15 Uhr
Paul Ammann
Marie Düring
Johann und Trudi Forster-Haag
Heinrich Forster
Martina Hüttenmoser (letztes Ged.)
Franz Rüttimann, 1. Jahresgedächtnis
Albert Wagner-Vettiger
Josef Ziegler-Keller
Sonntag, 12. Juli, 9.15 Uhr
Jakob und Paula Dörig-Dürrmüller
Anna Dürrmüller
Georg Fischbacher
Sonntag, 26. Juli, 9.15 Uhr
Markus Ziegler-Bieri
Sonntag, 2. August, 9.15 Uhr
Josef Ziegler-Bruhin, 1. Jahresge-
dächtnis
Sonntag, 9. August, 9.15 Uhr
Paula Bernhardsgrütter-Lehmann
Simon Böhi
Josef Hersche-Germann
Marie Scheiwiller-Lenz

Niederwil
Dienstag, 7. Juli, 19.30 Uhr
August und Maria Sonderegger-
Klingler
Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
Maria Bannwart-Grünenfelder und
Hans Bannwart, 1. Jahresgedächtnis
Brigitta Beccarelli-Mäder
Emil Büsser-Schumacher
Hans Mäder, 1. Jahresgedächtnis
Josef Sutter
Josef und Maria Trunz-Andermatt

Frauenbibelgruppe Immanuel
Die Bibelstunden mit Kinderbetreuung 
(besonders für Mamis geeignet) finden am 
Mittwoch, 1. Juli und 12. August, von 9.15 
bis 10.45 Uhr im Pfarreiheim Wiblen statt. 

Kinderbibelgruppe
Jeden Freitag von 16.15 bis 17.30 Uhr (aus-
ser Schulferien) sind die Kinder der 1. bis 
6. Klasse herzlich zur Kinderbibelstun-
de mit Zvieri ins Pfarreiheim eingeladen.

Ökumenisches Friedensgebet
Jeden Donnerstag von 6.00 bis 6.30 Uhr 
sind alle herzlich zum Friedens gebet im 
Pfarreiheim eingeladen.

Eucharistische Anbetung
Jeweils am Montag von 14.00 bis 15.00 Uhr 
findet in der Pfarrkirche eine eucharis-
tische Anbetung statt. Alle sind herzlich 
eingeladen zu Gebet und Fürbitten für 
unsere Pfarrei. 

Waldgottesdienst
Am Sonntag, 16. August, um 10.30 Uhr 
findet der jährliche Waldgottesdienst mit 
Kräutersegnung bei der Eichhütte der 
Thurkorporation Oberbüren statt. Der Da-
menchor Conbrio Oberbüren wird den 
Gottesdienst musikalisch umrahmen. An-
schliessend lädt der Pfarreirat zum Grill-
zmittag mit gemütlichem Beisammensein 
ein. Der Waldgottesdienst findet bei jedem 
Wetter statt. Herzliche Einladung an alle!
Pfarreirat Oberbüren

Taufe
Durch die Taufe wurden in die Gemein-
schaft unserer Kirche aufgenommen:
Leonie, Tochter der Familie Müller Micha-
ela und Gsell Andreas, Chäsiwis 2;
Santina, Tochter der Familie Fürer- Schöbi, 
Dolenstrasse 14.

Ehe
Das Sakrament der Ehe haben empfangen:
Lukas und Nicole Künzle-Gätzi, Gossau.

Vollendetes Leben
In die ewige Heimat ist uns vorausgegan-
gen: 
Ella Krähenmann, wohnhaft gewesen 
 Seniorenzentrum Sonnmatt, Nieder- 
uzwil, früher Oberbüren. 

Oberbüren

Roll-up-Ausstellung mit Papst-Zitaten
Seit Beginn seines Pontifikates verleiht 
Papst Franziskus mit seinen ausdrucks-
starken Gesten und klaren Worten der 
Kirche neue Impulse. Er spricht die Spra-
che der Menschen auf den Strassen und 
scheut sich nicht, Missstände beim Na-
men zu nennen.
Ebenso ausdrucksstark ist sein Schrei-
ben über die Freude des Evangeliums: 
Evangelii Gaudium. Was Papst Franzis-
kus schreibt, richtet sich an uns alle. Er 
will uns anspornen, zum Nachdenken an-
regen und inspirieren. Mit einer kleinen 
Roll-up-Ausstellung wollen wir in unse-
rer Seelsorgeeinheit dies unterstützen. Die 
Roll-ups sind zwischen dem 25. Juli und 
dem 15. August in unseren drei Pfarrkir-
chen zu sehen. Jede Woche werden die Zi-
tate durch neue ersetzt. 
Pastoralteam

Rosenkranzgebet
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat be-
ten wir den Rosenkranz für die Anliegen 
in Kirche und Welt. Ebenfalls sind Sie 
herzlich eingeladen, jeweils am Samstag 
um 17.15 Uhr am Rosenkranzgebet vor 
der Vorabendmesse teilzunehmen. 

Chinderfiir
Die nächste Chinderfiir feiern wir am 
Samstag, 5. September, um 9.30 Uhr beim 
Pfarreiheim, da die Kirche aufgrund der 
Vorbereitungen für die Firmung besetzt ist. 
Alle Kinder im Vorschulalter und Kinder-
garten sind in Begleitung eines Erwachse-
nen herzlich eingeladen.

Frauengemeinschaft
Monatsgottesdienst
Die nächste Eucharistiefeier zum Thema 
«Mutig» findet am Dienstag, 25. August, 
um 9.00 Uhr statt, anschliessend Kaffee 
im Pfarreiheim.

Bibelgruppen
Bibelgruppe
Die nächsten Bibelgruppenstunden sind 
am Freitag, 10. Juli, und Freitag, 7. August 
je um 13.30 Uhr im Pfarreiheim.
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Opfergaben
Medienarbeit der Kirche Fr. 215.–
Kinder-Spitex Fr. 200.–
Pro Filia, Mütter in Not Fr. 245.–
Erdbebenopfer Nepal Fr. 560.–
Strassenkinder in Indien Fr. 220.–
Berufe in der Kirche Fr. 250.–
Leprastation in Indien Fr. 240.–
Kovive Fr. 455.–

Niederbüren

Roll-up-Ausstellung mit Papst-Zitaten
Siehe Text unter Rubrik Oberbüren.

Sunntigsfiir
Die nächste Sunntigsfiir findet am Sonn-
tag, 23. August, um 9.15 Uhr statt. Der 
Kinderhort im Pfarrhaus ist geöffnet.

Ökumenische Chinderfiir
Die nächste Chinderfiir ist am Samstag, 
22. August, um 9.30 Uhr in der Kirche. 

Bibelgruppen
Nächste Bibelabende
Bibelgruppe 1: 
Donnerstag, 2. Juli, 20.00 Uhr
Bibelgruppe 2:
Dienstag, 18. August, 20.15 Uhr

Frauengemeinschaft
Monatsgottesdienst
Die nächste Eucharistiefeier zum Thema 
«Mutig» ist am Freitag, 28. August, um 
9.00 Uhr, anschliessend Kaffee.

Taufe
Durch die Taufe wurden in die Gemein-
schaft unserer Kirche aufgenommen: 
Oliver, Sohn der Familie Keller-Forrer, 
 Iltisberg 389; 
Diego, Sohn der Familie Werz-Lanker, 
Bachstrasse 11a.

Ehe
Das Sakrament der Ehe haben empfangen:
Werner und Manuela Lehmann-Vetsch, 
Golfstrasse 8, Niederbüren.

Vollendetes Leben
In die ewige Heimat ist uns vorausgegan-
gen: 
Walter Allemann, wohnhaft gewesen 
Bachstrasse 22. 

Opfergaben
Kinder- u. Jugendhilfe Fr. 250.–
Waisenkinder in d. Ukraine Fr. 895.–
Bildung in der Dom. Republik Fr. 300.–
Christen im Hl. Land Fr. 285.–
Kloster Glattburg Fr. 530.–
Fastenopfer Fr. 2270.–
Büffelprojekt in Indien Fr. 1790.–
(Beerdigungsopfer)
Strassenkinder Indien Fr. 380.–
Medienarbeit der Kirche Fr. 200.–
Kinder-Spitex Fr. 245.–
Pro Filia / Mütter in Not Fr. 250.–
Erdbebenopfer in Nepal Fr. 1395.–
Berufe in der Kirche Fr. 290.–
Leprastation Indien Fr. 250.–
Frauenprojekt in Indien Fr. 370.–
(Hochzeitsopfer)
Kovive Fr. 280.–

Niederwil

Roll-up-Ausstellung mit Papst-Zitaten
Siehe Text unter Rubrik Oberbüren.

Wegkreuzeinsegnung
Am Sonntagabend, 5. Juli, um 19.30 Uhr, 
wird das neu renovierte Wegkreuz im 
Weier eingesegnet. Zur Segnung mit kur-
zer Andacht und anschliessendem Apéro 
ist die ganze Bevölkerung herzlich ein-
geladen. 

Bibelgruppe
Der nächste Bibelabend der Bibelgrup-
pe ist am  Mittwoch, 1. Juli, um 20.00 Uhr, 
im Pfarrhaus.

Ökumenische Chinderfiir
Die nächste ökumenische Chinderfiir fin-
det am Samstag, 22. August, um 9.30 Uhr, 
in der Kirche Niederwil statt. 
Anschliessend Sirup, Kaffee und Kuchen 
im Pavillon. 

Eucharistische Anbetung
Jeweils donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
Diese Anbetung ist zeitlich individuell 
möglich. Sie können also auch nur für 
eine halbe Stunde oder für ein paar Mi-
nuten in der liebenden Gegenwart Jesu 
verweilen.
Alle sind herzlich eingeladen mitzubeten!

Frauengemeinschaft
Dienstag, 11. August, 9.00 Uhr
Monatsgottesdienst der 
Frauengemeinschaft zum Thema 
«Mutig», mit Kinderhort

Ehe
Das Sakrament der Ehe haben empfangen:
Beat und Gabriela Sonderegger-Huber, 
Birkenhof, Niederwil.

Vollendetes Leben
In die ewige Heimat ist uns vorausgegan-
gen: 
Anton Schubiger, wohnhaft gewesen Fla-
wilerstr. 6. 

Opfergaben
Alters- und Pflegeheim  
Hundwil Fr. 841.–
(Beerdigungsopfer)
Leprastation Indien Fr. 160.–
Kinder-Spitex Fr. 240.–
Medienarbeit der Kirche Fr. 200.–

Aus unserer Post 
Brief vom 25. April 2015:
Meine lieben Niederwiler
Ein herzlicher Gruss aus Chihangu (Tan-
sania) zusammen mit vielem Dank für den 
grossen Beitrag, den Ihr mir geschickt habt. 
Ich wünsche Euch allen jetzt einen schö-
nen Frühling mit der ganzen Pracht der 
Blumen und Blüten. Das kennt man hier 
kaum, weil wir keinen Frühling von dieser 
Art haben. Hier ist nur Regenzeit und Tro-
ckenzeit. Die kommende Jahreszeit wird 
die Trockenzeit sein. Die jetzt zu Ende ge-
hende Regenzeit war sehr schlecht. Es hat 
einfach nicht geregnet und so sind viele 
Getreidearten frühreif, also sehr leicht. 
Familien mit vielen Kindern steht eine 
schwierige Zeit bevor. Weder der Mais 
noch die Hirse reichten. Dazu kommt 
auch die Wassernot. Hier bei uns sind al-
lerdings alle Tanks voll und wir haben 
sicher genug Wasser für uns selber und 
auch für die Gärten – Gott sei Dank! Aber 
man spürt, dass diese Zeit doch allmäh-
lich zu Ende geht.
Nehmt nochmals allen meinen Dank ent-
gegen für Eure grosse Hilfe.
Euer dankbar ergebener
Pater Philipp Eisenlohr
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Impressum
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Postfach 659, 9004 St.Gallen
Herstellung: Cavelti AG, Gossau
Erscheinungsweise: 12-mal jährlich 
Mitgliedschaftspresse

Pfarramt T 071 422 13 19

Sekretariat
Helen Holenstein, Cornelia Zeller
Bürozeiten:  Montag bis Freitag,  

8.30 bis 11.00 Uhr
pfarramt@seelsorgeeinheit-onn.ch

Pastoralteam
P. Erich Schädler, T 071 388 53 61
Pfarradministrator M 079 650 00 61
erich.schaedler@seelsorgeeinheit-onn.ch

P. Gregory Polishetti T 071 388 53 58
 M 079 818 93 98
gregory.polishetti@seelsorgeeinheit-onn.ch

Rolf Tihanyi T 071 393 12 84
 M 079 228 43 08
rolf.tihanyi@seelsorgeeinheit-onn.ch

www.seelsorgeeinheit-onn.ch

GOTTESDIENSTE MIT  
PATER ALBERT FUCHS

Oberbüren: Sa, 4. Juli, 18.00 Uhr

Niederbüren: So, 5. Juli, 9.15 Uhr

Niederwil: So, 5. Juli, 10.30 Uhr

Gottesdienste an Sonn- und 
Feiertagen
08.30 Eucharistiefeier  

mit Ansprache
16.00 Vesper

Werktagsgottesdienste
Täglich 8.30 Uhr Eucharistiefeier, 
ausser dienstags. 
Dienstags Abendmesse kombiniert
mit Vesper um 17.30 Uhr.

PATER ALBERT FUCHS AUF HEIMATURLAUB

Pater Albert Fuchs, Steylermissionar, lebt 
und arbeitet seit 1997 in Afrika. Unter an-
derem wirkte P. Albert neun Jahre als Kap-
lan und Pfarrer bei den Massai in Dol Dol 
im Landesinnern von Kenia. Im Juni 2014 
wurde er zum Provinzial der Steyler Missi-
onare in Kenia und Tansania  ernannt. Vor 
seiner Wahl lebte er in der St.-Augustinus-
Pfarrei in Orksumet, Tansania. Unter an-
derem erbaute er dort einen Kindergarten, 
zu dem unsere Seelsorgeeinheit einen fi-
nanziellen Beitrag mit dem Erstkommu-
nionopfer und dem Erlös des Tannenfestes 
in Niederbüren beigesteuert hat.

Redaktionsschluss Ausgabe August
Mittwoch, 15. Juli

Glückliche Kindergärtler

Frauen bei einer Veranstaltung in der  
St.-Augustinus-Pfarrei

Abschiednehmen von der St.-Augustinus-
Pfarrei

P. Albert Fuchs nutzt seinen Heimatur-
laub, um sich persönlich bei unseren Pfar-
reiangehörigen zu bedanken für die finan-
zielle Hilfe, die er immer wieder von ihnen 
erhält. Dank dieser konnten der Kinder-
garten in Orksumet und andere dringende 
Projekte verwirklicht werden. Er wird am 
ersten Juliwochenende die Gottesdienste 
in unserer Seelsorgeeinheit halten. 

P. A. Fuchs mit 2 Massai

Kindergartengebäude in Orksumet


